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Beschlussempfehlung und 
Bericht 
des Ausschusses für Soziales, Familie und Arbeit 

1. Gesetzentwurf der Staatsregierung 
Drs. 16/15221 
zur Änderung des Pflege- und Wohnqualitätsgeset-
zes 

2. Änderungsantrag der Abgeordneten Margare-
te Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 16/15430 
zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Ände-
rung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes 
(Drs. 16/15221) 
hier: Größtmögliche Transparenz herstellen! 
Freiheitseinschränkende Maßnahmen auch bei be-
hinderten Menschen vermeiden 
(Art. 3 Abs. 2) 
 

3. Änderungsantrag der Abgeordneten Margare-
te Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 16/15431 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Ände-
rung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes 
(Drs. 16/15221) 
hier: Größtmögliche Transparenz herstellen! 
Pflege-Prüfberichte auch für stationäre Einrichtun-
gen der Behindertenhilfe veröffentlichen 
(Art. 17a Abs. 1 Satz 1) 
 

4. Änderungsantrag der Abgeordneten Margare-
te Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 16/15432 
zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Ände-
rung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes 
(Drs. 16/15221) 
hier: Größtmögliche Transparenz herstellen! 
Prüfgegenstände im Pflege-Prüfbericht ausweiten 
(Art. 17a Abs. 1 Satz 2) 
 
 
 
 

5. Änderungsantrag der Abgeordneten Margare-
te Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 16/15433 
zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Ände-
rung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes 
(Drs. 16/15221) 
hier: Größtmögliche Transparenz herstellen! 
Pflege-Prüfberichte in einer verbraucherfreundli-
chen und einheitlichen Form veröffentlichen 
(Art. 17b) 
 

6. Änderungsantrag der Abgeordneten 
Hans-Ulrich Pfaffmann, Kathrin Sonnenholzner, 
Sabine Dittmar u.a. SPD 
Drs. 16/15701 
zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Ände-
rung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes 
(Drs. 16/15221) 
hier: Fachlich anerkannte Methodik für Prüfberich-
te 
 

7. Änderungsantrag der Abgeordneten Tho-
mas Hacker, Brigitte Meyer, Jörg Rohde und Frak-
tion (FDP), 
Joachim Unterländer, Hermann Imhof, Gud-
run Brendel-Fischer u.a. CSU 
Drs. 16/16032 
zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Ände-
rung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes 
(Drs. 16/15221) 
 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgende Ände-

rung durchgeführt wird: 

In § 1 Nr. 8 Buchstabe a Doppelbuchstabe aa erhält 

Satz 5 folgende Fassung: 

„5 Die Zustimmung muss in Textform nach § 126b des 

Bürgerlichen Gesetzbuchs abgegeben werden.“ 

Berichterstattung zu 1.,7.: Joachim Unterländer 
Berichterstattung zu 2.-5.: Renate Ackermann 
Berichterstattung zu 6.: Hans-Ulrich Pfaffmann 
Mitberichterstattung zu 1.,7.: Renate Ackermann 
Mitberichterstattung zu 2.-6.: Joachim Unterländer 
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II. Bericht: 

1. Der Gesetzentwurf wurde dem Ausschuss für Sozi-
ales, Familie und Arbeit federführend zugewiesen. 
Der Ausschuss für Umwelt und Gesundheit und der 
Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfra-
gen und Verbraucherschutz haben den Gesetzent-
wurf mitberaten. 
Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlaments-
fragen und Verbraucherschutz hat den Gesetzent-
wurf endberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Gesetzent-
wurf und die Änderungsanträge Drs. 16/15430, 
Drs. 16/15431, Drs. 16/15432, Drs. 16/15433, Drs. 
16/15701 und Drs. 16/16032 in seiner 97. Sitzung 
am 21. März 2013 beraten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
mit den in I. enthaltenen Änderungen Z u s t i m -
m u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 16/16032 
hat der Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in I. 
seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 16/15431, 
16/15432, 16/15433 und 16/15701 hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 16/15430 
hat der Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Gesundheit hat den 
Gesetzentwurf und die Änderungsanträge Drs. 
16/15430, Drs. 16/15431, Drs. 16/15432, Drs. 
16/15433, Drs. 16/15701 und Drs. 16/16032 in sei-
ner 88. Sitzung am 18. April 2013 mitberaten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Aus-
schusses z u g e s t i m m t .  
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 16/16032 
hat der Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in I. 
seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 16/15431, 
16/15432, 16/15433 und 16/15701 hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 16/15430 
hat der Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlaments-
fragen und Verbraucherschutz hat den Gesetzent-
wurf und die Änderungsanträge Drs. 16/15430, 
Drs. 16/15431, Drs. 16/15432, Drs. 16/15433, Drs. 
16/15701 und Drs. 16/16032 in seiner 98. Sitzung 
am 25. April 2013 endberaten. 
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Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t i m m u n g  zur Beschlussempfehlung des fe-
derführenden Ausschusses empfohlen mit der 
Maßgabe, dass in § 2 als Datum des Inkrafttretens 
der „1. Juli 2013“ eingefügt wird. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 16/16032 
hat der Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in I. 
seine Erledigung gefunden. 
 
 

Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 16/15431, 
16/15432, 16/15433 und 16/15701 hat der Ausschuss 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER:Zustimmung 
 B90/GRÜ:Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 16/15430 hat 
der Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER:Enthaltung 
 B90/GRÜ:Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Brigitte Meyer 
Vorsitzende 
 


